Peijun Xu, 1985 in Shanghai geboren, begann bereits im Alter von drei Jahren ihre musikalische Ausbildung. Zu Peijuns Lehrern gehörten die Geigerin Xin Zhang und Prof. Fei Wu am Shanghai Conservatory of Music. Nach dem Abitur begann Sie das Violastudium bei Prof. Xidi Shen.

Seit dem Sommersemester 2005 ist Peijun Studentin in der Klasse von Prof. Roland Glassl an der Hochschule für Musik und Darstellende Kunst Frankfurt am Main.

Um ihre Studien weiter zu vertiefen, besuchte sie internationale Meisterkurse bei Professoren wie Enrique Santiago, Donald McInnes oder Hariolf Schlichtig.

Peijun wendet sich auch der neuen Musik zu und engagiert sich im Hindemith-Institut wie auch im Frankfurter Institut für zeitgenössische Musik. So erarbeitete sie kammermusikalische und solistische Werke mit Komponisten wie George Benjamin, David Matthews  oder Ulrich Gasser.

Peijun war Semifinalistin des Internationalen „Concours de Genéve“ 2005 und erhielt ihre bislang höchste Auszeichnung beim „9th Lionel Tertis International Viola Competition“ 2006, bei dem sie den zweiten Preis „Arthur Rubinstein Memorial“ errang.

Peijun Xu wurde Anfang des Jahres 2007 Stipendiatin der „Villa Musica“ Rheinland-Pfalz und ist eine von international ausgewählten Teilnehmerinnen des Ravinia Festival 2007 in den USA.
